
 Stadt Varel 
Der Bürgermeister 
 
 
Fachbereich 0.4 - Eigenbetrieb Kurverwaltung Nordseebad Dangast Varel, 4. März 2010 
 
 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 080/2010 
 

Beratungsfolge Status Termin Art der Beratung 
Betriebsausschuss für den Eigenbetrieb 
Kurverwaltung Nordseebad Dangast 

öffentlich 09.03.2010 Vorberatung 

Verwaltungsausschuss nicht öffentlich 18.03.2010 Vorberatung 

Rat öffentlich 15.04.2010 Entscheidung 

 
Sachbearbeiter/in: 
 
gez. Ingrid Köhler 

Fachbereichsleiter/in: 
 
gez.       

 
 
Festsetzung des Preises für die Vermietung des Kursaales in der 
Nordseekuranlage Deichhörn 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Der Kursaal der Nordseekuranlage Deichhörn kann für private Veranstaltungen gemietet 
werden. Als Mietpreis ist ein Betrag von 300,-- Euro brutto festgesetzt, dazu 25,-- Euro brutto 
für die Reinigung der Toiletten. Der Saal wird beheizt und muss besenrein hinterlassen wer-
den, die gründliche Reinigung erfolgt durch Mitarbeiter der Kurverwaltung. Die Toilettenanla-
gen (Bewirtschaftung durch die ViaMare GmbH) sind großzügig bemessen, das Foyer mit 
Garderobe kann ebenfall genutzt werden. 
 
Mietobjekte vergleichbarer Größe und Ausstattung gibt es nicht, es ist jedoch bekannt, dass 
für kleinere und schlechter ausgestattete Räume ebenfalls 300,-- Euro Miete pro Abend ge-
fordert werden. Für eine Trauung im Waisenstift werden in den Wintermonaten bereits 160,-- 
Euro Miete gefordert. 
 
Eine Erhöhung des Mietpreises für den Kursaal auf 400,-- Euro pro Abend erscheint daher 
angemessen. 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

 Ja Nein 
 



 2

Gesamtkosten 
der Maßnahme 

Direkte 
jährliche 

Folgekosten 

 
Finanzierung 

Sonst. einmalige oder 
jährliche laufende Haus-

haltsauswirkungen 

 
      € 

 
      €  Mittel stehen zur Verfügung 

 Mittel stehen in Höhe von       € zur Verfügung 

 Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 
Mehreinnahmen 
ca. 1.000,00 € 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Mietpreis für den Kursaal der Nordseekuranlage Deichhörn wird ab sofort von 300,-- 
Euro brutto pro Abend auf 400,-- Euro brutto pro Abend erhöht. 
 


